
SITEX GmbH, Langelweg 3, 99994 No�ertal­Heilinger Höhen, Telefon:+49 36021 8400

Bedienungsanleitung

Technische Daten

Hersteller : SITEX GmbH

Typ : Verbindungsmi�el Bandfalldämpfer HW

EN 354 / EN 355

Seriennummer: ..................

Baujahr : ..................

Prüfstelle : DEKRA Tes;ng and Cer;fica;on GmbH
Dinnendahlstraße 9
44809 Bochum

Kenn­Nummer: 0158

0158

Länge : .................. m

Bi�e lesen Sie sich diese Bedienungsanleitung gewissenha@ durch. 
Verwenden Sie Persönliche Schutzausrüstung nur, wenn Sicherheit in deren Anwendung besteht. 

Fer;gungsüber­: DEKRA Tes;ng and Cer;fica;on GmbH
wachung Dinnendahlstraße 9

44809 Bochum

Kenn­Nummer: 0158

Verbindungsmi�el mit integriertem 

Bandfalldämpfer HW + HW TWIN

(einsträngig und Y­Ausführung)

Typ : Verbindungsmi�el Bandfalldämpfer HW,

TWIN, EN 354 / EN 355
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1. Abbildung

Sicherheitskarabiner EN 362

Verbindungsmi�el mit integriertem Bandfalldämpfer 
HW/HW TWIN EN 354/ EN 355 

Sicherheitskernmantelseil 12 mm

Bandfalldämpfer HW

Bandfalldämpfer HW



2. Beschreibung 
Die Verbindungsmi�el mit integriertem Bandfalldämpfer HW sind für die Sicherung
von Personen bei auszuführenden Arbeiten an Arbeitsplätzen, bei denen Absturzge­
fahr besteht, einzusetzen.
Der Bandfalldämpfer selbst besteht aus einem 45 mm breiten Gurtband, an dessen
einen Ende ein Verbindungsmi�el aus 12 mm Polyamid Kernmantelseil nach EN 354
und am anderen Ende ein Sicherheitskarabinerhaken nach EN 362 eingenäht ist. Das
Verbindungsmi�el (Polyamid­Kernmantelseil, konfek;oniert mit einem Haken nach
EN 362) ist direkt mi�els einer genähten Endverbindung an den Bandfalldämpfer
nicht lösbar konfek;oniert. Das Verbindungsmi�el kann einsträngig, oder als 
Y­Variante ausgeführt werden. 
Der Bandfalldämpfer reduziert im Falle eines Absturzes die au@retende Stoßkra@ auf
max. 6 kN, in dem das pake;erte Gurtband definiert aufreißt.
Das Verbindungsmi�el/Bandfalldämpfer HW ist zugelassen für ein Nutzergewicht,
einschließlich evtl. mitgeführter Ausrüstung, von 50­140 kg.

Der temperaturabhängige Einsatzbereich des Verbindungsmi�els/Bandfalldämpfers
liegt zwischen den Umgebungstemperaturen von ­20°C bis 60°C.

Das Verbindungsmi�el/Bandfalldämpfer ist Bestandteil der persönlichen Schutzaus­
rüstung und sollte dem Nutzer gehören. Eine andere Verwendung, z.B. als Hebemit­
tel, ist nicht zulässig. 

3. Kennzeichnung 
Die Verbindungsmi�el/Bandfalldämpfer sind mit einer Kennzeichnung nach 
EN 365:2004 versehen

Verbindungsmi�el mit integriertem Bandfalldämpfer HW 

0158
Länge: 2,0 m

Seriennummer: 0000001

Prod.­Datum: MM/JJJJ

Typ­ und Modellbezeichnung mit Nummer und Stand der Europäischen Norm 

CE Zeichen mit Nummer der Prüfstelle

Hersteller

Iden;fika;onsnummer

Hinweis Bedienungsanleitung lesen

Monat und Jahr der Fer;gung
Länge

EN 354:2010/EN 355:2002



4. Vorbereitung 
Die Prüfanweisungen des Herstellers zur visuellen Prüfung in dieser Gebrauchsanwei­
sung sind zu beachten. Wenn keine Beschädigungen festgestellt wurden und keine
Zweifel gegenüber der Einsatzfähigkeit des Verbindungsmi�els/Bandfalldämpfer be­
stehen, kann dieses eingesetzt werden.

a. visuelle Prüfung

Vor jeder Anwendung muss das Verbindungsmi�el/Bandfalldämpfer durch den Be­
nutzer einer visuellen Überprüfung unterzogen werden, um sicherzustellen, dass sich
das Verbindungsmi�el in einem einsatzfähigen und funk;onstüch;gen Zustand befin­
det. Das tex;le Material des Verbindungsmi�els darf keine Beschädigungen (geris­
sene Fasern, Scheuerstellen, Abrieb, Schni�stellen, Einschnürungen) aufweisen und
die Endverbindungen müssen sich in einem einwandfreien Zustand befinden. Die am
Kernmantelseil konfek;onierten Sicherheitskarabinerhaken dürfen keine mechani­
schen Verformungen, chemischen Beschädigungen oder Korrosion aufweisen. Die
Funk;on der Schnäpper der Sicherheitskarabinerhaken ist auf einwandfreie Funk;on
zu überprüfen. Der Bandfallämpfer darf keine Anzeichen eines Sturzes aufweisen.
Werden bei der visuellen Prüfung Beschädigungen an Sicherheitskarabinerhaken oder
dem tex;len Material des Verbindungsmi�els festgestellt oder besteht Zweifel an der
Einsatzfähigkeit des Verbindungsmi�els, muss dieses der Nutzung entzogen werden
und zur Prüfung an den Hersteller bzw. einen Sachkundigen entsp. des DGUV Grund­
satz 312­906  gesendet werden.

b. Gebrauchsanweisung 

Die Gebrauchsanweisung des Herstellers ist vor der Anwendung sorgfäl;g zu lesen
und zu beachten. Es muss immer eine Gebrauchsanweisung in der Landessprache des
Auslieferungslandes mit dem Verbindungsmi�el mitgeführt werden. Für den Fall des
Weiterverkaufes in andere Länder muss der Wiederverkäufer sicherstellen, dass der
Nutzer eine Gebrauchsanweisung in der entsprechenden Landessprache vorliegen
hat.

c. Gesundheitszustand des Anwenders 

Entsprechend der gesetzlichen und behördlichen Vorschri@en ist vor Anwendung die
körperliche Eignung des Anwenders nachzuweisen. Sollten direkt vor der Anwendung
/ Einsatz körperliche Beschwerden vorliegen (Schwindelgefühl o.ä.), die den Anwen­
der einschränken, ist der Einsatz abzubrechen. 

d. Einzuhaltende Abstände / Freiräume 

Die einzuhaltenden Freiräume unterhalb der Standfläche sind dieser Gebrauchsan­
weisung und der entsprechenden Gebrauchsanweisung der mit dem Verbindungsmit­
tel verwendeten PSA zu entnehmen. Vor jedem Einsatz / Benutzung des
Verbindungsmi�els mit zus. Bandfalldämpfer in Verbindung mit anderer PSA ist der
erforderliche Freiraum unterhalb der Standfläche sicherzustellen, so dass im Absturz­
fall kein Aufschlagen auf den Boden erfolgen kann.



e. Unterweisung und Re�ungskonzept 

Vor der Anwendung muss eine Unterweisung in alle relevanten Sicherheitsregeln für
den Gebrauch des Auffangsystems sta�gefunden haben. Eine Anwendung darf aus­
schließlich durch geschulte und eingewiesene Personen staSinden.
Es muss für den Anwender ein Re�ungsplan / Re�ungskonzept vorhanden sein, dem
alle relevanten Maßnahmen in NoTällen / Re�ungsfällen zu entnehmen sind. 

5. Anwendungsbereiche 
Der Bandfalldämpfer am Verbindungsmi�el dient zur Stoßkra@reduzierung im Falle
eines Absturzes bei auszuführenden Arbeiten an Arbeitsplätzen, bei denen Absturzge­
fahr besteht.
Die mit den o. g. System zu sichernde Person muss einen Auffanggurt nach EN 361
tragen. Beachten Sie auch die Gebrauchsanleitungen für Auffanggurte.
Es ist darauf zu achten, dass der Anschlagpunkt für das jeweilig genutzte Auffangsys­
tem sich über dem Benutzer befinden sollte (Vermeidung von Schlaffseilbildung) und
die Anforderungen der EN 795 erfüllt (12kN). Das Verbindungsmi�el mit Bandfall­
dämpfer wurde für einen Sturz über scharfe Kante getestet. Sollte eine vor Arbeitsbe­
ginn erstellte Gefährdungsermi�lung ergeben, das im Falle eines Sturzes eine
Belastung über Kante möglich ist, ist es trotzdem erforderlich, entsprechende Maß­
nahmen , wie Kantenschützer o.ä., zu verwenden. Ein Schnürgang ist nicht zulässig.

5.1. Anwendung des einsträngigen Verbindungsmi�els mit 

integriertem Bandfalldämpfer

Der Karabinerhaken des Bandfalldämpfers ist in die dafür vorgesehene Auffangöse
des Auffanggurtes nach EN 361 einzuklinken und zu sichern. Eine Befes;gung des
Bandfalldämpfers an Halte­ oder Steigschutzösen eines Auffanggurtes ist nicht er­
laubt.
Der am einsträngigen Verbindungsmi�el konfek;onierte Karabinerhaken wird in
einen dafür vorgesehenen und zugelassenen Anschlagpunkt, der die Mindestanforde­
rungen nach EN 795 (12 kN) erfüllt, eingehakt. Es ist zu beachten, dass das Verbin­
dungsmi�el einschließlich der Länge des Bandfalldämpfers eine maximale
Gesamtlänge von 2,0 m nicht überschreiten darf.
Im ungüns;gsten Fall, bei einem Anschlagen des Verbindungsmi�els mit integriertem
Bandfalldämpfer am Boden (d. h. zu den Füßen des Benutzers) und einem max. Nut­
zergewicht von 140 kg, muss die lichte Höhe mindestens 6,5 m betragen.
Zwei einzelne Verbindungsmi�el Falldämpfer sollten niemals paralell verwendet wer­
den.



5.2. Anwendung Y­Verbindungsmi�el mit integriertem Falldämpfer

Der Karabinerhaken des Bandfalldämpfers ist in die dafür vorgesehene Auffangöse
des Auffanggurtes nach EN 361 einzuklinken und zu sichern. Eine Befes;gung des
Bandfalldämpfers an Halte­ oder Steigschutzösen eines Auffanggurtes ist nicht er­
laubt.
Einer der Karabinerhaken des Verbindungsmi�els ist in einen Anschlagpunkt nach EN
795 (12 kN)einzuklinken und zu sichern. 
Warnhinweis:

Das dabei nicht angeschlagene Ende des am Bandfalldämpfer konfek;onierte Verbin­
dungsmi�els darf dabei nicht am Auffanggurt oder am Karabinerhaken des Bandfall­
dämpfers befes;gt sein, sondern muss lose herabhängen oder in eine dafür
vorgesehene Schlaufe (kleines tex;les Seil) am Bandfalldämpfer eingehangen wer­
den. Nur so kann gewährleistet werden, dass der Bandfalldämpfer im Absturzfall über
die gesamte Länge aufreißen kann.
Bei einem Wechsel des Anschlagpunktes, wird zuerst das lose Ende des Verbindungs­
mi�els in einen neuen Anschlagpunkt nach EN 795 (12 kN) eingeklinkt und gesichert.
Erst wenn dies erfolgt ist, darf die Verbindung zum ersten Anschlagpunkt gelöst wer­
den. Die zu sichernde Person muss zu jedem Zeitpunkt mit einem Anschlagpunkt
nach EN 795 (12 kN) verbunden sein.
Es ist zu beachten, dass das Verbindungsmi�el einschließlich der Länge des Bandfall­
dämpfers eine Gesamtlänge von 2,0 m nicht überschreiten darf.
Im ungüns;gsten Fall, bei einem Anschlagen des Verbindungsmi�els mit integriertem
Bandfalldämpfer am Boden (d. h. zu den Füßen des Benutzers) und einem max. Nut­
zergewicht von 140 kg, muss die lichte Höhe mindestens 6,5 m betragen.



6. Lagerung und Transport
Das Verbindungsmi�el mit Bandfalldämpfer sollte in trockenen, kühlen Räumen gela­
gert und vor UV Bestrahlung geschützt werden. Berührungen mit Säuren, ätzenden
Flüssigkeiten und Ölen sind zu vermeiden.
Bei nicht vermeidbarer Durchfeuchtung des Verbindungsmi�els, sollte dieses nur auf
natürliche Weise und nicht in der Nähe von Feuer oder anderen Hitzequellen getrock­
net werden. Zum Transport sollte immer ein stabiler Gerätebeutel oder ein Geräte­
koffer verwendet werden, um eine Beschädigung durch äußere Einwirkungen zu
vermeiden. 

7. Reinigung 
Eine Reinigung des Verbindungsmi�els mit Bandfalldämpfer kann mit etwas warmen
Wasser und einem neutralen Reinigungsmi�el erfolgen. Reste des Reinigungsmi�els
sind rückstandslos mit klarem Wasser zu enTernen.
Das Trocken darf nur auf natürliche Weise und nicht in der Nähe von Hitzequellen
oder Feuer erfolgen. 
Desinfizierungsmaßnahmen müssen vorab mit dem Hersteller abges;mmt werden. 

8. Allgemeines 
Das Verbindungsmi�el mit Bandfalldämpfer muss vor jeder Anwendung einer visuel­
len Überprüfung durch den Benutzer unterzogen werden, um sicherzustellen, dass es
sich in einem einsatzfähigen und funk;onstüch;gen Zustand befindet. 
Bei Feststellen von Beschädigungen am Seil, Endverbindungen oder Karabinerhaken
ist das Verbindungsmi�el der Nutzung zu entziehen und eine Wartung und erneute
Prüfung durch den Hersteller durchführen zu lassen. 
Sicherheitshinweise: Bei Kombina;on dieses Produktes mit anderen Bestandteilen
besteht die Gefahr der gegensei;gen Beeinträch;gung der Gebrauchssicherheit. Wird
dieses Produkt in Verbindung mit anderen Bestandteilen eines Re�ungs­/ Auffangsys­
tems genutzt, muss sich der Anwender vor Gebrauch über die beigefügten Empfeh­
lungen, Hinweise und Anleitungen dieser Bestandteile informieren und diese
einhalten. Die Benutzung darf grundsätzlich nur in Verbindung mit CE­gekennzeichne­
ten Bestandteilen von Persönlicher Schutzausrüstung (PSA) erfolgen.
Änderungen oder Zusätze dürfen an dem Verbindungsmi�el nicht vorgenommen
werden, da ansonsten die Baumusterprüfung erlischt. Die Benutzung dieser persönli­
chen Schutzausrüstung ist nur unterwiesenen und fachkundigen Personen gesta�et.



9. Lebensdauer/Lebensdauer
Die Lebensdauer hängt maßgeblich von Einsatzart und ­häufigkeit, äußeren Einflüssen
­insbesondere UV Belastung­, sowie den Lagerungsbedingungen ab. Auch nicht be­
nutzte PSAgA unterliegt einer gewissen Alterung. Die maximale Lebensdauer bei
strikter Einhaltung der Lagerungsbedingungen (Punkt 6) beträgt 10 Jahre.

10. Prüfung 
Das Verbindungsmi�el muss mindestens alle 12 Monate durch den Hersteller oder
einen Sachkundigen geprü@ werden.
Bei zahlreicher Anwendung oder starker Belastung ( z.B. Umwelt­ oder Industriefakto­
ren, die den Werkstoff beeinträch;gen) sollte das Verbindungsmi�el nach Bedarf
häufiger einer Prüfung unterzogen werden.
An der Ausrüstung sind Veränderungen oder Ergänzungen ohne vorausgehende
schri@liche Zus;mmung des Herstellers nicht zulässig. Alle Reparaturen dürfen nur in
Übereins;mmung in den vom Hersteller angegebenen Umfang durchgeführt werden.



Prüfanweisung

Prü>la� Verbindungsmi�el Bandfalldämpfer für die jährliche 

Sachkundigen­Prüfung

Beschädigungen/Mängel ja / nein ja / nein

Typenschild

Typenschild vorhanden

ja / nein

Typenschild lesbar

Seil

nicht eingerissen

nicht angescheuert

nicht verdreht

nicht angeschmolzen

nicht fehlerha@

nicht chemisch kontaminiert

Nahtbilder

vollständig vorhanden

Intakt/op;maler Zustand

falls 1x nein aussondern

Beschläge/Karabiner

vollständig vorhanden

ohne Korrosion

ohne Verformungen

Verschluß voll funk;onsfähig

Bandfalldämpfer

Hülle intakt

keine chem. Kontamina;on

keine mechan. Beschädigung

keine Risse

kein Abrib/Scheuerstellen



11. Prü>uch
Folgend ist eine Kontrollkarte in Form eines PrüDuches aufgeführt, die bei der Aus­
rüstung gehalten werden muss. 

Produkt: Verbindungsmi�el mit integriertem Bandfalldämpfer HW + HW TWIN

Seriennummer des Herstellers:

Eigentümer/Nutzer:

Kaufdatum: Ersteinsatz am:

Datum Grund der Prüfung
1 = regelmäßige 
Überprüfung
2 = Instandsetzung

Dokumenta;on
Reparaturen /
festgestellte
Schäden

Name / Unterschri@
Sachkundiger
Stempel

Datum der
nächsten
Überprüfung



EU Konformitätserklärung

Der Hersteller oder sein in der Gemeinscha@ niedergelassener Bevoll­
mäch;gter:

Sitex GmbH, Langelweg 3, 99994 No�ertal­Heilinger Höhen,  
Deutschland

erklärt hiermit, dass die nachstehend beschriebene neue persönliche
Schutzausrüstung (PSA)

Verbindungsmi�el mit integriertem Bandfalldämpfer HW

+

Verbindungsmi�el mit integriertem Bandfalldämpfer HW TWIN

übereins;mmt mit den Bes;mmungen der
europäischen Verordnung 2016/425 und iden;sch ist mit der PSA, die

Gegenstand der von

DEKRA Tes;ng and Cer;fica;on GmbH, Dinnendahlstr. 9, 44809 Bochum

ausgestellten BaumusterprüDescheinigung ZP/B023/20 
war und

dem Konformitätsbewertungsverfahren nach Modul C2 der 
Verordnung unter Kontrolle der gemeldeten Stelle 

DEKRA Tes;ng and Cer;fica;on GmbH, Dinnendahlstr. 9, 44809 Bochum
unterliegt.

Schlotheim, 2020­03­02

0158


